
 

 

Bewerbung als Beisitzer im Kreisvorstand der FDP Frankfurt a.M. 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde, 
 
hiermit möchte ich mich bei Ihnen um eine weitere Amtszeit als Beisitzer für den 
Kreisverband der besten Stadt der Republik, unserer beschaulichen Metropole und 
dem Geburtsort der deutschen parlamentarischen Demokratie, Frankfurt am Main, 
bewerben. 
Seit nunmehr 11 Jahren habe ich die Freude Mitglied der liberalen Parteienfamilie zu 
sein. Mit allen Hochs, wie aber auch mit allen Tiefen die damit einhergehen; und 
gerade von letzteren gibt es sicherlich zuletzt einige. 
 
Wir, die einzige liberale Partei Deutschlands, haben mit gutem Grund anspruchsvolle 
Wähler. Nicht wenige scheinen mit der aktuellen Beteiligung an der Bundesregierung 
aus diversen Gründen zu hadern. Dieser Skeptizismus mit der Berliner Zentralmacht 
ist dem Liberalismus inhärent. Mit anderen Worten: unsere Wähler sind nicht bereit 
jede Politik der bloßen Posten wegen mitzutragen. Gut so. Was im Ergebnis den 
Politstrategen viele Fragen aufwerfen wird, zeigt uns, dass unsere Wähler einer 
gerade in Krisenzeiten immer durchgreifenderen Staatsgewalt, welche über immer 
neue Steuermilliarden verfügt, mit gesundem Skeptizismus gegenüberstehen. Das 

gilt insbesondere auch für jene Regionen, die wie wir Hessen, seit 
Jahrzehnten hohe Nettotransfers an den Berliner Fiskus leisten 
dürfen. 
 
Gerade wir Liberale haben die Aufgabe besonders sorgsam und 
zurückhaltend mit diesem Geld umzugehen und Verschwendung 
entschieden zu bekämpfen. Das gilt in Berlin, aber auch in 
Wiesbaden wie auch bei uns in Frankfurt. Wenn weniger 
Sonderstabstellen und der Verzicht auf Symbolpolitik bedeutet, 
dass wir uns mit unseren Koalitionspartnern anlegen müssen, dann 
ist das ein Preis den wir wagen müssen einzugehen. Verantwortlich 
sind wir einzig den Menschen in diesem Land, mit ihren Träumen, 
Sorgen und Nöten, nicht der politischen Bubble. 
 
Der oben bezeichnete Skeptizismus ist aber noch aus einem 
anderen Grund sehr berechtigt. Es geht aktuell um sehr viel: Unsere 
Freiheit, unsere strategische Unabhängigkeit, unsere 

Wettbewerbsfähigkeit, unseren Wohlstand, um unsere Straßen, Brücken unsere 
Innenstädte und unsere Parks. Von den Problemen vor Ort bis zur großen Weltpolitik; 
viele Probleme bedrängen uns zugleich und wir werden einen langen Atem brauchen, 
all diese Probleme zu meistern. Wir müssen nicht nur anfangen für die Freiheit zu 
kämpfen, sondern auch immer weitermachen. Für unsere Partei, aber vielmehr noch 
für unser Land und die Menschen die in diesem Leben, unsere Geschwister, Mütter, 
Väter und Kinder. 
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Für diesen Wettkampf um die besten Ideen, möchte ich hier im Kleinen ein weiteres 
Mal meinen Betrag leisten. 
 
Mein Name ist Falk Thore Gebhardt, ich arbeite seit 7 Jahren bei der Deutschen 
Bundesbank in der Implementierung der laufenden Beaufsichtigung von Banken, 
Finanzdienstleistungs-, Wertpapier-, Krypto und Zahlungsinstituten (SREP) mit dem 
aktuellen Schwerpunkt von DORA, MICAR, CRR, PSD, IFD und co. 
  
Ich bin Bruder von 4 Geschwistern und habe seit kurzem die Ehre unserem Land als 
Reservist für den hessischen Heimatschutz zu dienen. 
 
Für die anstehenden zwei Jahre möchte ich den gewählten Vorstand auf drei Feldern 
unterstützen: 
 
Zum einem möchte ich die bestehende programmatische Beschlusslage vertiefen 
und mit Augenmaß zielgerichtet weiterentwickeln um passgenaue Lösungen für die 
Bedürfnisse unserer wachsenden Stadt zu finden. 
Daneben möchte ich neue Formate entwickeln um Neumitglieder zu akquirieren und 
unsere bestehenden Mitglieder mit ihren verschiedenen Erfahrungswerten an 
unseren Verband zu binden und diese in die Parteiarbeit zu integrieren. 
 
Zuletzt, und dies ist mir persönlich mein wichtigstes Anliegen, möchte ich die 
Ortsgemeinschaften darin unterstützen, die bestehenden Kräfte zu bündeln und 
personelle Ressourcen zu aktivieren, um einen ausdrucksstarken und erfolgreichen 
Wahlkampf zu leisten. Die aufeinander folgende Bundestagswahl und 
Kommunalwahl wird sämtliche finanziellen und personellen Ressourcen dieser Partei 
in Anspruch nehmen. Es liegen zwei harte und arbeitsbeladene Jahre vor uns, aber 
ich bin zuversichtlich, dass wir diese Herausforderung gemeinsam bewältigen 
können. Dafür bitte ich um Ihre Stimme und Ihr Vertrauen. 
 
 
Ich wünsche Ihnen Erfolg, Frohsinn und Gesundheit 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Falk Thore Gebhardt 
 
Stv. Vorsitzender der Ortsgemeinschaft 2  
Westend, Bockenheim, Kuhwald 
 
 


